
Lebenslauf 

 
Pascal Coullery, geboren am 6. Oktober 1963 in Bern 
 
Studium und Schulbildung  

12/1992 

 

 

12/1989 

ab 10/1983 

 

9/1983 

4/1979 – 9/1983 

4/1971 – 4/1979 

 

 

 

Promotion 

Dissertation “Das Recht auf Sozialhilfe”  

Doktorvater Prof. Peter Saladin 

Lizentiat der Rechtswissenschaften 

Studium der Rechtswissenschaften an der Universität 

Bern 

Maturität des Typus B (Latein/Italienisch) 

Gymnasium Bern-Neufeld 

Besuch des obligatorischen Volksschulunterrichts in Bern 

(4 Jahre Primarschule, 2 Jahre Sekundarschule, 2 Jahre 

Untergymnasium) 

 

Weiterbildung  

9/2017 – 6/2018 

 

BFH-Zertifikat für Hochschuldidaktik 

 

 
Sprachen  

zweisprachig deutsch/französisch 

 

 

Berufserfahrung  

ab 1/2018 

4/2016 – 11/2017 

 

3/2011 – 2/2016 

 

3/2006 – 2/2011 

 

4/2003 – 2/2006 

 

 

 

8/2001 – 12/2002 

 

 

3/1994 – 7/2001 

 

Dozent an der Berner Fachhochschule Soziale Arbeit  

Leiter des Direktionsstabes im Bundesamt für 

Sozialversicherungen, Bern 

Generalsekretär der Gesundheits- und Fürsorgedirektion 

des Kantons Bern 

Stellvertretender Generalsekretär der Gesundheit- und 

Fürsorgedirektion des Kantons Bern (Ressort Soziales) 

Chef der Sektion Rechtsetzung und Grundlagen im 

Geschäftsfeld Kranken- und Unfallversicherung des 

Bundesamtes für Sozialversicherungen bzw. ab 1. Januar 

2004 des Bundesamtes für Gesundheit, Bern 

Persönlicher Mitarbeiter von Bundesrätin Ruth Dreifuss, 

Vorsteherin des Eidgenössischen Departements des 

Innern, Bern  

Fachreferent Soziales im Generalsekretariat des 

Eidgenössischen Departements des Innern, Bern 



1/1991 – 2/1994 

 

 

 

4/1990 – 12/1990 

 

 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Sektion Ge-

sundheitsökonomie des Bundesamtes für So-

zialversicherungen, ab November 1992 in der Funktion des 

stellvertretenden Sektionschefs, Bern 

Juristischer Praktikant im Rechtsdienst des Departements 

des Innern des Kantons Solothurn 

 

  

Freizeit 

Fussball (aktiv und passiv), Lesen, Familie 
 
 


